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Prozess-Schock: Spielhallen-Angestellte
Opfer brutaler Attacke in

Neubrandenburg!
Ein Mann wegen Vergewaltigung und versuchten

Totschlags einer Spielhallen-Angestellten in
Neubrandenburg vor Gericht.

Neubrandenburg, Deutschland - In einem schockierenden
Verbrechen, das die Stadt Neubrandenburg erschüttert, steht
ein 34-jähriger Mann ab Anfang Dezember wegen schwerer
Vorwürfe vor Gericht. Der Fall sorgt bereits jetzt für
Schlagzeilen, denn die Anklage lautet auf Vergewaltigung und
versuchten Totschlag. Wie die Nordkurier berichtet, ereignete
sich das brutale Verbrechen am 9. Juni 2024 in einer Spielhalle
im Lindetalcenter. Das Opfer, eine Angestellte, wurde schwer
verletzt, nachdem ein Streit zwischen ihr und dem
mutmaßlichen Täter eskalierte.

Die Schreckenstat hinterließ die Frau in einem Zustand akuter
Lebensgefahr, mit einem Schädel-Hirn-Trauma sowie schweren
Gesichtsverletzungen. Noch in diesem kritischen Zustand
schaffte sie es, sich zum Tresen der Spielhalle zu schleppen, wo
Zeugen sofort Rettungskräfte alarmierten.

Entsetzen in der Gemeinschaft

Bei dieser herzzerreißenden Geschichte konnten sich die
Ermittler zunächst keinen Reim darauf machen, dass die Frau
auch vergewaltigt wurde – das wurde erst im Laufe der
Untersuchungen bekannt. Der 62-jährigen Frau gelang es, selbst
einen Notruf abzusetzen, bevor die Polizei den vermeintlichen

https://www.nordkurier.de/regional/neubrandenburg/frau-in-neubrandenburg-vergewaltigt-und-fast-totgepruegelt-prozess-beginnt-3077983


Täter, einen aus Mauretanien stammenden Mann, in der Nacht
des 10. Juni festnehmen konnte. Seine Inhaftierung folgte
unmittelbar nach der Verhaftung, während die Stadt fassungslos
von diesem Übel bleibt.

Der Prozess um das Verbrechen beginnt am 2. Dezember und
wird sicher emotionale Wellen schlagen, wenn die
erschütternden Details der Tat vor Gericht verhandelt werden.
Bis Ende Januar nächsten Jahres sind vier Verhandlungstage
angesetzt, in denen das Gericht über die schwere Anklage
entscheiden wird.

Ein Lichtblick in dunklen Tagen

Inmitten des dunklen Schattens, den dieses Verbrechen über die
Stadt wirft, gibt es auch Lichtblicke. So bietet der
Kunsthandwerkermarkt im Hager-Haus in Burg Stargard eine
willkommene Abwechslung. Wie die SVZ berichtet, können
Besucher am 16. und 17. November in die vorweihnachtliche
Atmosphäre eintauchen und sich von örtlichen
Kunsthandwerkern begeistern lassen.

Mit einem vielfältigen Angebot an Malerei, Schmuck und einem
Hauch weihnachtlicher Magie, steckt das Event voller kreativer
Überraschungen. Als besonderes Highlight öffnet parallel zum
Markt das Marie Hager-Haus seine Türen, um den Besuchern die
winterliche Seite der berühmten Künstlerin nahe zu bringen.

Während die Schatten der Kriminalität sich nicht leugnen lassen,
kann die Gemeinschaft durch solche kulturellen Erlebnisse Trost
und Hoffnung finden. Der Kunsthandwerkermarkt ist nicht nur
eine Gelegenheit, handgefertigte Schätze zu entdecken, sondern
auch eine Chance, in schwierigen Zeiten Gemeinschaft und
Unterstützung zu spüren.

Details

https://www.svz.de/regional/neubrandenburg/kunsthandwerkmarkt-im-stargarder-hager-haus-3070337
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